
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Drei ganz neue Lieder

[Deutschland], [1860]

Landesbibliothek Oldenburg

Signatur: RA: SPR XIII 4 C 2 D: 4,184

Farbkarte

urn:nbn:de:gbv:45:1-1148927

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1148927


3u dir mein Herr
röffnet Ein Land,

hingehen, Durch
als Vater forgen'
taaten In ihrem
gen ; Sie nehmen
eschüßen mit liebe¬
Freuden in das

Meer, Bald ist es
Hände, Zu Gott

eschüßen mit seiner
ind fahren Nach

nen, Nach vielem
nen großen Jubel,
feben
b froh

javon Ferne,
ihr lieben

H

4

2

5
6

17

3

Fa
rb

ka
rte

#1
3

C
ya

n
G

re
en

8

Y
el

lo
w

6

10
11

12

R
ed

ειι

M
ag

en
ta

14

6 15

W
hi

te

16
17

3/
C

ol
or

18
19 B . I . G . B

la
ck

୪

10.
Staatsverein , Will¬
Antheil
ench

bekommen
ja beschüßen

fre lieben Brüder,

te.
mann.
verzagt , Und fasse
er nicht bei dem
nicht gut ; Bum
t jeder Stund im
Beit Sind da die



18.5.
Vier schöne neue Lieder.

"

1) Ach, ich bin so müde.
2) Endlich zwanzig, endlich 2c.
3) Nur einmal noch in meinem 2c.

Da s Erste.

1854..

1. Ach, ich bin so müde," wird jeßt gesungenTag und
Nacht ; Daß es noch mehr amüsire, Hab' ich'n Text dazu
gemacht. Schöne Kinder, wir nicht minder Singen's oft mit
Lachen ; Denn es paßt täglich fast Auf die meisten Sachen.
Weiber sind oft ungehalten, Wenn der Mann das Liedchen
singt, und statt sie zu unterhalten, Schläfrig er die Worte
fingt : Ach, ich bin so müde, Ach, ich bin so matt; Ich
möchte lieber schlafen gehn, Morgen wieder früh aufstehn!"

2. Mancher, der bis früh halb viere War auf irgend einem
Ball, Oder auch beim bairisch Biere, Ter ist müd' auf jeden
Fall. Kazenjammer in der Kammer Wird ihn schrecklich plagen,
Ach, wie schwer wird sich der An die Arbeit wagen. Doch es
liegt der Zwang dahinter : Meister oder Prinzipal Ruft zur
Arbeit: Rasch, ihr Kinder! Gähnend singt er noch einmal :
„Ach , ich bin ſo müde, Ach, ich bin so matt; Möchte lieber
Schlafen gehn, Morgen wieder früh aufstehn!"

3. Unsere lieben, schönen Mädchen Muß man auf den
Bällen sehn, Wenn sie tanzen wie die Rädchen, Sich mit ihren
Liebsten drehn. Welche Lust, Brust an Brust, So dahin zu
schweben. Bis zur Früh tanzen sie, Welch ein göttlich Leben.
Aber ist der Ball vorüber, Sißen sie zu Hause dann, Legen
sich ins Bettchen lieber, Jede fängt zu fingen an: Ach,
ich bin so müde, Ach, ich bin so matt ; Möchte lieber schla¬
fen gehn, Morgen wieder früh aufstehn!" song withs

"

4. Auch die Herrn vom Militair Finden Spaß an diesem
Wize. Ja, wenn's Exercir'n nicht wär', Jest bei dieser großen
Hiße, 'Raus marschiren, exerciren : Achtung! Richf't euch!"
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